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Von abgemeldet

Kapitel 3: 

Jetzt werden wir erfahren wer den kurzen Zahnstocher zieht!!!! Trommelwirbel setzt
schon mal ein und die 3 Jungs schwitzen Blut und Wasser! Ach, stimmt ja gar nicht,
Ruffy findet es sehr lustig und wenn er verliert will er auf jeden Fall helfen! Oh, Lysop
sinkt gerade ohnmächtig zu Boden! Sorry mein Lieber aber damit kommst du nicht
durch! Hihihi! Dann lasse ich euch mal nicht länger schmorren und die Jungs auch
nicht! Viel Spaß und danke an alle für die lieben Kommentare! Soll euch von Sanji
einen Kuss schicken!

Zorro nahm seinen Zahnstocher und blickte ihn an. Er sah schon ziemlich kurz aus aber
war das wirklich der ganz kurze? Bitte Gott, tu mir das nicht an, dachte Zorro und
schwitzte. Auch Lysop ging es nicht besser und er schaute unruhig hin und her. "So
jetzt zeigt mal alle eure Zahnstocher, sagte Ruffy und grinste." Alle drei zeigten ihren
Zahnstocher vor und Zorro wurde kreidebleich. Lysop jubbelte auf und Ruffy rief nur
noch was von ich helfe dir Zorro. "Nein, dass könnte ihr mir nicht antun Leute,
jammerte Zorro und verzog das Gesicht." "Komm schon Zorro, du kannst sicher super
kochen und Ruffy hilft dir sogar. Ruft mich wenn das Essen fertig ist, ich bin draußen,
sagte Lysop und rannte wie ein geölter Blitz davon." Zorro konnte noch nicht mal
mehr ähhh sagen, so schnell war Lysop verschwunden. Dieser verdammte Lasyop
dachte Zorro und schmollte vor sich hin. War ja klar, dass er ihn jetzt mit Ruffy allein
ließ. Wie sollte er nur mit dem hyperaktiven und verfressenen Piratenkapitän kochen?
Herr nimm mich bitte zu dir, dachte Zorro leidend und blickte sich in Sanji's Reich um.
"Was kann ich machen, fragte Ruffy aufgeregt und tanzte um Zorro rum. " "Erstmal
gar nichts Ruffy, seufzte Zorro und setzte sich an den Tisch. Wie wäre es wenn du mal
nach Nami siehst und ich koche uns was schönes." Ruffy schaute Zorro an und nickte.
"Du hast recht Zorro, Nami ist ziemlich down und braucht jetzt jemanden der sie
aufheitert. Ich hätte nicht gedacht, dass sie so an Sanji hängt, sagte Ruffy ernst." Er
drehte sich um und verließ Zorro um nach Nami zu sehen. Zorro blickte Ruffy nach
und ließ den Kopf auf den Tisch sinken. Manchmal erkennt man erst was einem ein
Mensch bedeutet wenn er fort ist und Nami musste es nun auf eine besonders harte
Art und Weise erfahren. Sie tat ihm leid und er hoffte, das Ruffy sie ein wenig
ablenken konnte. Aber jetzt sollte er mal anfangen zu kochen, wenn er nur wüsste
was. Er könnte ja was mit Nudeln machen aber wie kochte man die Dinger nochmal.
Eins wusste er ja noch, sie wurden in warmen Wasser gekocht und das würde er ja
noch hinkriegen. Hmm, aber ein Problem gab es da noch und das war die Soße! Wie
machte man die denn? Zorro grübelte und dann hatte er die rettende Idee! Die Soße
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war ja rot also konnte er Tomaten, rote Peperoni, Tomaten, Paprikapulver und ganz
viel Chillisoße nehmen. Perfekt, er war ein Genie, sicher würden sich die anderen die
Finger nach seiner Soße lecken (oder sie brauchen eine Wagenladung Wasser). Zorro
fing an alles zusammen zusuchen und Ruffy klopfte währendessen an Nami's Tür.

Er wartete gar nicht auf Nami's Antwort sondern ging rein. Nami lag auf ihrem Bett,
hatte ihr Gesicht im Kopfkissen vergraben und weinte bitterlich. Ruffy setzte sich zu
ihr aufs Bett und strich ihr durchs Haar. "Weine nur Nami, danach wird es dir besser
gehen, sagte er sanft." Nami blickte auf und sah Ruffy in die Augen. Sie hatte ihn
schon einmal so gesehen und zwar als er gegen Arlong gekämpft hatte, da hatte er
auch alles getan damit es ihr besser ging. "Danke Ruffy ich bin froh, dass du bei mir
bist. Auch wenn viele meinen du bist naiv, ich weiß das du auch anders sein kannst.
Dafür danke ich dir von ganzen Herzen." "Du musst mir nicht danken Nami, dass mit
Arlong war selbstverständlich denn du gehörst zu uns und Sanji war auch mein
Freund. Vielleicht finde ich nicht die richtigen Worte um dich zu trösten aber ich kann
dich verstehen. Du hast jemanden verloren, den du liebst und du hast es ihm nie
gesagt. Sanji war immer bei uns und niemand hat daran gedacht, dass er einmal nicht
mehr da sein könnte. Weißt du Nami auch wenn er nicht mehr bei uns ist, die Liebe die
du für ihn empfunden hast kann dir keiner nehmen und auch nicht die Erinnerung an
ihn." Nami blickte Ruffy an und warf sich in seine Arme. "Ruffy ich liebe ihn so und ich
weiß nicht ob ich ohne ihn noch leben kann." Ruffy hielt Nami fest an sich gedrückt
und murmelte beruhigende Wort. "Du wirst es schaffen Nami und wir alle werden dir
dabei helfen." Ruffy blickte Nami an und er wünschte sich er könnte ihr den Schmerz
nehmen. Es stimmte schon, dass er meistens naiv und sorglos war aber wer wusste
was es bedeutet wenn ein geliebter Mensch geht. Er hatte auch seine ersten Seiten
aber die zeigte er sehr selten. Er erinnerte sich noch daran als ihn zuerst Shanks und
danach Ace verlassen hatte. Sicher die Beiden lebten noch aber damals war für ihn
eine Welt zusammengebrochen und er hatte sich furchtbar einsam gefühlt. Für ihn
war Shanks wie ein Bruder und Ace der ja sein Bruder war, bedeutete ihm alles auf der
Welt. Auch wenn er nie darüber sprach er vermisste Ace sehr und er hoffte ihn
irgendwann wieder zusehen. Aber jetzt war nur Nami wichtig und er wollte sie
unbedingt trösten. "Zorro kocht gerade für uns es wäre schön wenn du mit uns essen
würdest. Ich weiß, du hast sicher keinen Hunger aber Sanji hätte sicher nicht gewollt,
dass du hungerst und du weißt ja wie sehr er es gehasst hat wenn man Essen
verschwendet." "Gut, ich werde was essen aber bist du dir sicher, das Zorro kochen
kann." "Klar kann er das, sagte Ruffy und hielt Nami weiterhin im Arm.

Man könnte sagen, dass Zorro es wirklich geschafft hatte was zu kochen. Zwar sah die
Soße ein wenig dunkel aus und wenn man zu nach dran ging, trieb einen schon der
Geruch die Tränen in die Augen. Deswegen hatte sich Zorro auch eine Schürze mit
Blumen und Rüschen umgebunden damit er sich die Tränen aus dem Gesicht wischen
konnte. Er konnte gar nicht verstehen warum er heulen musste aber die Dämpfe die
von der Soße ausgingen waren echt aggressiv. Dabei hatte er doch nur ein Päckchen
Chillipulver, 10 Peperoni, ein Päckchen Paprika, 6 Zwiebeln, 10 Tomaten und eine
Prise Salz reingetan. Vielleicht hätte er das Salz weglassen sollen (Gott, die anderen
werden sterben). Aber die Nudeln brauchten noch ein wenig Pep und er kippte ein
Paket Salz in den Topf. So nur noch den Tisch decken und dann konnte er die anderen
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rufen. Vielleicht sollte er die Soße und die Nudeln noch probieren, dachte er aber
dann machte er es doch nicht weil er überzeugt war, dass seine Sachen schmeckten
(man sollte nicht zu selbstsicher sein). Nachdem er alles auf den Tisch gestellt hatte,
rief er die anderen. Ruffy blickte Nami an und wollte sie hochziehen. "Kann ich nicht
doch hierbleiben und du bringst mir was zu essen, fragte Nami und schaute Ruffy
traurig an." "Na gut aber dann wird auch alles brav aufgegessen, lächelte Ruffy und
ging hinaus.

Ruffy und Lysop setzen sich an den Tisch und reichten Zorro hunrig ihre Teller. "Ich bin
ja gespannt was du uns so gekocht hast, sagte Lysop und ließ sich von Zorro den
Teller füllen." Ruffy tat es ihm nach und nun war die große Stunde der Kostprobe
gekommen. "Es schmeckt euch ganz bestimmt, sagte Zorro und schaute
erwartungsvoll auf Ruffy und Lysop." Lysop und Ruffy nahmen gleichzeitig einen
großen Löffel voll Nudeln und Soße, kauten darauf herum und liefen beide feuerrot
an. Beiden schossen regelrecht die Flammen aus den Mündern und Lysop liefen die
Tränen über Gesicht während Ruffy die Kanne mit Wasser nahm und gierig das Wasser
trank. Auch wenn Ruffy sonst alles futterte, konnte er Zorro's Menü nicht schlucken.
Lysop der eine Spur empfindlicher war schrie nur noch was von Rennie und rannte
hinaus und Ruffy folgte ihm, denn auch er konnte jetzt eine Rennie gebrauchen. "Seit
ihr bescheuert, rief Zorro den beiden nach und griff nach seinem Teller. Seine Soße
war ganz wunderbar und er konnte nicht verstehen was die anderen hatten. Er nahm
einen Löffel davon, schluckte die Masse runter, lief rot an und fiel vom Stuhl.
Währenddessen lag Sanji immer noch mit Madison am Strand und dachte an seine
Freunde. Die ganze Zeit hatte er sie verdrängt aber jetzt war die Erinnerung an sie
stärker denn je und er merkte, dass er sie vermisste. Ob sie ihn vermissten oder
dachten sie vielleicht das er tot war. Er seufzte laut auf und Madison blickte ihn
besorgt an. "Keine Angst, es ist alles in Ordnung, sagte er und streichelte Madison
durchs Haar.

Lebt Zorro noch oder ist er ins Koma gefallen?
Brauchen die anderen jetzt einen Vorratspack an Rennie?
Muss Nami die Pampe auch noch essen?
Werden sie Sanji noch mal wiedersehen oder sterben alle an einer
Lebensmittelvergiftung?

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/33503/ Seite 3/3

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/33503

